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Liebe Kolleginnen und Kollegen, die 
Thematisierung individuellen wie gesell-
schaftlichen Alterns zielt darauf, Deu-
tungsweisen für das eigene Leben wie 
auch Einsichten in die ethische Heraus-
forderung der Generationensolidarität zu 
eröffnen. „Was geht“ in Ihrem Kurs? 
Hans-Michael Mingenbach/Lothar Ricken   
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